
Wenn bei den Gottesdiensten nicht anders vermerkt: Liturg und Prediger: Pastor Torsten Morche, Kantor Hanno Schiefner 

MAI
Do  03. 15.30 Eltern-Kind-Cafe

Fr 04. 19.00 Musikalische Vesper

So 06. 10.00 Evangelische Messe: „Schöner Beten“, Organistin Maryam Haiawi

Do 10. 10.00 Evangelische Messe zu Christi Himmelfahrt: „Der Anfang vom Ende“

Fr 11. 19.00 Friedensgebet SIEHE UNTEN

Sa 12. 10.00 Kinderfrühstück

So 13. 10.00 Evangelische Messe: „neu gebunden“, mit Kinderkirche im Turm, Organistin Maryam Haiawi 

Mi 16. 19.00 Ökumenischer Gottesdienst der ACK Hamburg mit dem alt-kath. Bischof Dr. Matthias Ring u. a.

Do 17. 15.30 Eltern-Kind-Café

  20.00 Konzert Chor Blankenese SIEHE RÜCKSEITE

Fr 18. 18.00 Rund um 60

  19.00 Musikalische Vesper

So 20. 10.00 Evangelische Messe am Pfingstsonntag: „Wort-Welt und Geist-Wort“, mit Taufe

Mo 21. 11.00 Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag mit Kinderkirche im Wohlerspark:  
„Siehe, das Alte ist vergangen – Neues ist geworden“ SIEHE RÜCKSEITE

So 27. 10.00 Evangelische Messe zum Sonntag Trinitatis mit der „Kleine Orgelsolomesse“ von Joseph Haydn 
(1732–1809), mit Kinderkirche im Turm, anschließend Gemeindefest SIEHE RÜCKSEITE

JUNI
Fr 01. 19.00 Musikalische Vesper

Sa 02. 15.00 Sommer Klavierkonzert, Moderation Carlo von Tiedemann

So 03. 10.00 Evangelische Messe: „Gott: nah und fern“, mit Taufen

Mi 06. 18.00 Essen nach den Jahreszeiten SIEHE RÜCKSEITE

Do 07.  15.30 Eltern-Kind-Café

Fr 08. 18.00 Klangwelten im Gemeindesaal im Rahmen der Altonale

  19.00 Friedensgebet SIEHE UNTEN

Sa 09. 10.00 Kinderfrühstück

So 10. 10.00 Evangelische Messe: „Rede wie ein Prophet!“, mit Kinderkirche im Turm

Mi 13. 18.00 Klangbad-Yoga im Gemeindesaal im Rahmen der Altonale

Fr 15. 18.00 Rund um 60

  19.00 Musikalische Vesper 

Sa. 16. 17.00 Konzert der Kirchenmusikalische Vereinigung Klangräume Altona SIEHE RÜCKSEITE

So 17. 10.00 Evangelische Messe: „Die Sündenlüge“

Do 21. 15.30 Eltern-Kind-Café

Fr. 22. 19.30 Evensong mit dem Heinrich Schütz Chor  SIEHE RÜCKSEITE

So 24. 10.00 Evangelische Messe zum Johannistag mit Pastor Kirsch

Fr 29. 19.00 Musikalische Vesper

Sa 30. 20.00 All in One – One in All,  
Freie Improvisationen in Text und Lied in der Kirche SIEHE RÜCKSEITE

JULI
So 01.  10.00 Evangelische Messe mit Pastor Kirsch

Fr 06. 19.00 Musikalische Vesper

So 08. 10.00 Evangelische Messe: „Eine Reise mit Taufeinlage“

  11.30 Sonntagsmatinee: „Bach – vorwärts und rückwärts“ SIEHE RÜCKSEITE

Fr 13. 19.00 Friedensgebet SIEHE UNTEN

Sa 14. 10.00 Kinderfrühstück

So 15. 10.00 Evangelische Messe: „Was dem andern dient“

Mi 18. 18.00 Essen nach den Jahreszeiten SIEHE RÜCKSEITE

Fr 20. 18.00 Rund um 60

  19.00 Musikalische Vesper

Sa 21. 19.30 Klavierkonzert mit Meng-Rung Ho

So 22. 10.00 Evangelische Messe, mit Pastor Kirsch

So 29. 10.00 Evangelische Messe: „Ach HERR, ich tauge nicht.“

  11.30 Familienkirche

AUGUST
Fr 03. 19.00 Musikalische Vesper

So 05. 10.00 Evangelische Messe: „O Jerusalem“

Fr 10. 19.00 Friedensgebet SIEHE UNTEN

Sa 11. 10.00 Kinderfrühstück

So 12. 10.00 Evangelische Messe: „Hochleitungsgnade?“

Do 16. 15.30 Eltern-Kind-Café

Fr 17. 18.00 Rund um 60

  19.00 Musikalische Vesper

So 19. 10.00 Evangelische Messe, mit Pastor Kay-Uwe Scholz

So 26. 10.00 Evangelische Messe: „Mord am Nächsten“

  11.30 Familienkirche

Mo 27. 15.30 Bewegungskurs

Mi 29. 18.00 Essen nach den Jahreszeiten SIEHE RÜCKSEITE

Fr 31. 19.00 Musikalische Vesper
Stehende Termine: montags 15.30 Uhr Spielraum für Bewegung, 19.30 Uhr Probe Posaunenchor;  
dienstags 7.55 Uhr Meditation am Morgen, 15.30 Uhr Kirchenkaffeeklatsch; donnerstag 18.30 Uhr Probe Altonaer Kantorei. 

Ev.-Luth. Hauptkirche  
St. Trinitatis Altona 
„Kirche am Fischmarkt“

Gemeindebrief 
Mai Juni Juli August 2018

www.hauptkirche-altona.de

DONA NOBIS PACEM – ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
Seit Mitte April lädt unsere Gemeinde zusammen mit der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Josef und der alt-katholischen 
Pfarrgemeinde Hamburg an jedem 2. Freitag des Monats zu einem 
Ökumenischen Friedensgebet in die Hauptkirche ein. Uns ist es 
angesichts der vielen Konflikte und Auseinandersetzungen in 
dieser Welt ein wichtiges Anliegen, mit allen Menschen guten 
Willens um Frieden zu beten. Dabei haben die Beteiligten die 

Gelegenheit, die sie bedrängenden Konflikte in der Welt wie auch 
in der Nachbarschaft vor Gott zu bringen und in Liedern, bibli-
schen Lesungen und Gebeten Trost und Zuspruch zu erfahren. 
Da der Friede immer im Kleinen beginnt, ist die ökumenische 
Zusammenarbeit über die konfessionellen Grenzen hinaus ein 
programmatisches Zeichen.
Achten Sie auf die Termine im Kalenderteil.



AKTUELLES
PFINGSTMONTAG GEMEINSAM IM FREIEN FEIERN
Die christlichen Gemeinden in Altona laden herzlich ein, zusam-
men den Pfingstmontag, 21. Mai 2018, im Wohlerspark zu feiern. 
Wir laden ein zum ökumenischen Gottesdienst mit parallelem Kin-
dergottesdienst um 11 Uhr und zu anschließendem Klönschnack 
bei Kaffee, Tee und Keks. Bei Regen findet der Gottesdienst in der 
röm.-kath. Kirche St. Theresien im Dohrnweg statt. 
Es laden ein: Mennonitengemeinde zu Hamburg und Altona, 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Petri Altona, Röm.-Kath. Pfarr-
rei St. Theresien/St. Joseph, Ev.-Luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde 
Altona, Heilsarmee Korps Hamburg, Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Altona-Ost, Alt-Katholische Gemeinde Hamburg, Evangelisch-
reformierte Kirche in Hamburg, Ev.-Luth. Paulus-Kirchenge-
meinde Altona, Ev. Freik. Gemeinde Christuskirche Hamburg 
Altona (Baptisten), Ev.-Luth. Gemeinde Hauptkirche St. Trinitatis 
Altona, Vineyard Altona 

FREUD UND LEID
GETAUFT WURDEN
am 11. 3. Mia Lene Adler und am 15. 4. Laura Judith Dankowski

BESONDERES
KONZERTCHOR BLANKENESE E.V. – 
JENKINS UND BEETHOVEN
Begleitet vom Blankeneser Kammerorchester werden am Don-
nerstag, dem 5. Mai um 20 Uhr zwei geistliche Werke ganz unter-
schiedlicher Art in St. Trinitatis aufgeführt: „Stabat mater“ (2008) 
des walisischen Komponisten Karl Jenkins und Beethovens Messe 
in C-Dur (1807). Der Kontrast könnte kaum größer sein: die für 
seine Zeit moderne Behandlung der Messliturgie, geschrieben in 
einer Zeit, in der Beethoven auch an seinen großen Symphonien 
arbeitete, in Gegenüberstellung zu einer heutigen Bearbeitung 
eines mittelalterlichen Gebets. Solisten: Katrin Burghardt, Jasmin 
Ürer, Renanto Kroll, Joachim Kruse. Leitung: Dieter von Sachs
Eintritt frei; um Spenden für die Chorarbeit wird gebeten.
Weitere Informationen unter www.hauptkirche-altona.de
CHOR- UND ORCHESTERKONZERT VON KLANGRÄUME 
MIT WERKEN VON WOLFGANG AMADEUS MOZART
Es erklingen die Missa solemnis KV 337 und andere Werke von 
Mozart, aufgeführt vom ChorAltona, dem Vokalensemble Capella 
Peregrina, und dem Kleinen Kantatenorchester Altona unter Lei-
tung von Ute Weitkämper am Sonnabend, den 16.6. um 19 Uhr 
in der Hauptkirche St. Trinitatis.
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten
EVENSONG IN ST. TRINITATIS
Stellen Sie sich eine große englische Kathedrale vor, vorn im Altar-
raum singt ein Chor, dazu erfüllen Orgelklänge den Raum. Seit 
dem 16. Jahrhundert gehört der Choral Evensong zur Liturgie 
der anglikanischen Kirche. Ein gesungenes Abendgebet, zu des-
sen immer wiederkehrenden Elementen das Magnificat und das 
Nunc dimittis zählen. Komponisten aller Epochen haben sich mit 
der Vertonung dieser Stücke beschäftigt. Der Heinrich Schütz 
Chor unter Leitung von Hanno Schiefner gestaltet am 22. Juni 
um 19.30 Uhr dieses besondere musikalische Abendgebet mit 
Werken von Charles Villiers Stanford, William Smith und John 
Rutter. Aufwühlende Stücke stehen neben schlichten Psalmver-
tonungen. Eine Mischung, die ihresgleichen sucht. An der Orgel 
wird Jonas Kannenberg zu erleben sein. Freuen Sie sich auf etwa 
eine Dreiviertelstunde bewegende, hymnische und meditative 
Chor- und Orgelmusik, der Eintritt ist frei.
ALL IN ONE - EIN MUSIKALISCHES KALEIDOSKOP
Gospel, Pop, Klassik und freie Improvisationen
Livella Kadò – Drei Stimmen im Spiel
In einer spielerischen Performance beschäftigen sich die Sänge-
rinnen von Livella Kadò mit der Frage, was es für uns Menschen 
bedeutet, sich auf die Suche nach dem eigenen Wesenskern zu 
machen. Jenem Kern, in dem jeder Einzelne von uns „Alles“ ist. 
Was sagen Maria Magdalena, Jeanne d’Arc und die Mutter Suor 
Angelica heute dazu? Wo finden sie Halt? Worauf vertrauen sie? 
Was macht sie einzigartig und was haben sie gemeinsam – als 
Menschen auf dieser Erde, als Teil eines Universums?
Weitere Eindrücke auf www.hauptkirche-altona.de und www.
livellakado.com
SONNTAGSMATINEE:  
BACH - VORWÄRTS UND RÜCKWÄRTS
Die Toccata in d-Moll ist wohl das bekannteste Orgelwerk von 
Johann Sebastian Bach. In der Sonntagsmatinee am 8. Juli um 
11.30 Uhr wird Organist Hanno Schiefner sie gleich zweimal spie-
len - einmal vorwärts und einmal Ton für Ton rückwärts. Außer-
dem werden in dem halbstündigen Konzert Stücke erklingen, 
denen die Tonfolge B-A-C-H als Grundlage dient. Der Eintritt 
zu diesem ungewöhnlichen Konzert ist frei.
ESSEN NACH DER JAHRESZEIT
Unser Essen nach der Jahreszeit geht in die dritte Runde, und 
zwar am Mittwoch dem 6. Juni 2018 von 18–21 Uhr, wieder im 
Gemeindehaus von St. Trinitatis. Eintritt: Zutaten die – möglichst – 
in Hamburg und Umgebung gewachsen sind. Damit nicht eine 
alles tragen muss, lassen wir uns überraschen und improvisieren 
mit dem, was die Teilnehmer*innen an Zutaten mitgebracht haben. 
Die Kosten gleichen wir untereinander aus. Anmeldung bis Mo., 
4. 6. im Gemeindebüro per Tel. 389 42 52. Die nächsten Termine 
sind dann der 18. Juli und der 29. August, jeweils Mittwoch von 
18–21 Uhr. Anmeldung jeweils bis zwei Tage davor. Weitere Infor-
mationen und Tipps bei astridmatthiae@gmx.de, außerdem unter 
www.hauptkirche-altona.de
AUSSTELLUNG VOM 4. JUNI BIS 2. JULI
Hampi – Notizen einer Reise durch Südindien und Myan-
mar. Zeichnungen von Steffen Ahl. Während seines Arbeits-
aufenthaltes in Indien hat der Architekt Steffen Ahl einen Teil 
seiner freien Zeit mit Zeichnen verbracht. Die Bilder von Hampi, 
dem ehemaligen Vijayanagar, und anderen Orten in Südindien 
schließen auch solche von Myanmar ein. Seien Sie willkommen.

REGELMÄSSIGES
EVANGELISCHE MESSE
Die evangelische Messe ist eine besondere, feierliche Form des 
lutherischen Gottesdienstes. In ihr entfaltet sich eine reiche Litur-
gie, in deren Worten, Gesten und Gesängen wir dem Geheimnis 
Gottes nachlauschen. Wir nehmen uns Zeit, tauchen unseren All-
tag in Gottes Gegenwart und feiern jeden Sonntag das Abendmahl. 
So kann die Schönheit Gottes zu einem gemeinsamen Erlebnis 
werden, das Halt und Kraft für die Woche gibt.
KINDERKIRCHE IM TURM
Hanna Stützer, Grundschullehrerin, bietet einmal im Monat wäh-
rend der Predigt eine kindgerechte Erzählung zum Thema des 
Gottesdienstes an. So können Sie und ihre Kinder den Gottesdienst 

besuchen und gehen gemeinsam und gestärkt in die Woche. Die 
Termine finden Sie im Kalenderteil.
FAMILIENKIRCHE
In der Familienkirche bereiten wir nach festem Ablauf Gott einen 
Platz unter uns, sprechen einen Psalm, singen Lieder, legen Steine 
ab, zünden Kerzen an und gehen einer biblischen Geschichte auf 
den Grund. Wir freuen uns auf kleine und große Besucher*innen 
jeden Alters an jedem letzten Sonntag des Monats um 11.30 Uhr.
MUSIKALISCHE VESPER AM FREITAGABEND
Die musikalische Vesper schließt an die jahrhundertealte Tradi-
tion des liturgischen Abendgebetes an. Im Mittelpunkt stehen der 
Gesang von Psalmen, eine Schriftlesung, Gebete und meditative 
Orgelimprovisationen. Die gemeinsam zu singenden Melodien 
erschließen sich schnell. Sie sind herzlich eingeladen, jeden 1., 3. 
und ggf. 5. Freitag im Monat dabei zu sein.
OFFENES ELTERN-KIND-CAFÉ
Für die Kleinen im Alter zwischen 2 und 5 eine Geschichte, für die 
Großen Kaffee oder Tee, für alle zusammen Lieder, die man sich 
schnell merken kann, und die Gelegenheit, sich zu unterhalten: 
unser Eltern-Kind-Café ist an jedem 1. und 3. Donnerstag von 
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.
POSAUNENCHOR
Der Chor probt montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Unter-
richtstermine werden einzeln abgesprochen. Gerne einfach ein-
mal bei einer Probe vorbeikommen, oder telefonisch mit der 
Posaunenchorleiterin Doris Möller Kontakt aufnehmen unter:  
(040) 82 31 00 74
ALTONAER KANTOREI
Wer unschlüssig ist, ob er oder sie mitsingen möchte, komme 
einfach vorbei und probiere es aus. Fast alle, die das getan haben, 
sind geblieben! Chorproben sind immer donnerstags von 18.30–
20.00 Uhr im Gemeindesaal, die Leiterin Oksana Lubova ist 
erreichbar unter (0178) 35 99 243.

Der Chor sucht für ein Projekt zusätzliche Stimmen. Die Bach-
Motette „Lobet den Herrn, alle Heiden“ soll am 1. Advent zur 
Feier „275 Jahre Hauptkirche St. Trinitatis Altona“ aufgeführt 
werden. Bitte melden Sie sich bei Oksana Lubova.

KIRCHENKAFFEEKLATSCH FÜR SENIOR*INNEN 
UND ANDERE JUNGGEBLIEBENE
Einige einleitende Worte vom Pastor und ein Lied zur Gitarre rei-
chen meist schon aus, um ein aktuelles Thema am Wickel zu haben. 
Wir treffen uns jede Woche dienstags 14.30 Uhr im Gemeindesaal 
und es war noch nie langweilig. Kommen Sie doch mal vorbei! 
Kaffee und Kekse haben wir immer genug da.
SPIELRAUM FÜR BEWEGUNG
Kinder „sich frei bewegen“ lassen ist das Herzstück dieses Kurs-
angebotes. Da entdeckt jedes Kind seine Fähigkeiten und seine 
Grenzen, lernt lustvoll und selbstverständlich aus Erfolgen und 
Misserfolgen, und Eltern lernen, ihre Kinder „laufen zu lassen“.  
Montags 15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus. Informationen 
unter www.hauptkirche-altona-de und bei der Kursleiterin Ulrike 
Bringer (040) 39 32 19
KINDERFRÜHSTÜCK
Miteinander singen, spielen, basteln, eine Geschichte aus der 
christlichen Tradition hören und natürlich gemeinsam frühstü-
cken – das gehört zum Kinderfrühstück für Fünf- bis Neunjährige 
an jedem 2. Samstag im Monat, 10.00–12.00 Uhr im Gemeinde-
haus. Wegen der Essensplanung bitten wir um eine Anmeldung 
im Gemeindebüro.
MEDITATION AM MORGEN
Jeder Tag hat seine Unruhe. Ihn mit Ruhe und Einkehr zu begin-
nen, hilft ihn zu bewältigen. Einmal in der Woche machen wir es 
gemeinsam: Ankommen, ruhig werden, einen kurzen Text hören, 
zwischen Glockenklang eine halbe Stunde in die Stille lauschen 
und mit einem Gebet in den Tag starten – immer dienstags von 
7.55 Uhr bis 8.35 Uhr im Gemeindehaus. Matten und Sitzkissen 
sind vorhanden.
Weitere Informationen auf www.hauptkirche-altona.de.
RUND UM 60
Die Gruppe „Rund um 60“ ist offen für alle, die auch im Alter 
gern in Gesellschaft essen und zu Unternehmungen bereit sind. 
Bei den Treffen ist neben dem Essen viel Zeit für Gespräch, Sin-
gen und Besinnliches sowie für die Planung von Ausflügen und 
gemeinsamen Reisen. Die Termine finden Sie im Kalenderteil, 
bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Leiterin Frau Bolscho 
(048 83) 90 57 75.
LEBENSMITTELAUSGABEN
Es gibt genug Lebensmittel. Niemand sollte Hunger leiden. In 
unseren Räumen werden Lebensmittel und andere Güter des täg-
lichen Bedarfs an Bedürftige verteilt. Bitte informieren Sie sich 
unter www.hauptkirche-altona.de.

KONTAKTE
Hauptkirche St. Trinitatis Altona  
Kirchenstraße 40, 22767 Hamburg
info@hauptkirche-altona.de  
www.hauptkirche-altona.de
Kontoverbindung 
IBAN: DE81 2005 0550 1037 2108 44;  
BIC: HASPDEHHXXX
GEMEINDEBÜRO 
Bürozeiten: Montag, Dienstag, Freitag von 10 bis 12 Uhr,  
Donnerstag 16 bis 18 Uhr 
Andrea Enger: Tel (040) 389 42 52; Fax (040) 389 106 42
PFARRAMT 
Pastor Torsten Morche: Tel (040) 389 34 77;  
Mobil (0162) 190 64 05; torsten.morche@kirchenkreis-hhsh.de
KIRCHENGEMEINDERAT
Vorsitzende Karin Sprenger: Tel (04101) 224 77  
karin.sprenger@t-online.de
KÜSTERIN
Monika Seebauer: Tel (040) 38 83 62
KIRCHENMUSIK
Hanno Schiefner: Tel (040) 235 183 72  
hanno.schiefner@hfmt-hamburg.de
KANTOREI
Oksana Lubova: Tel (0178) 35 99 234  
lubova.oksana@gmail.com
POSAUNENCHOR
Doris Möller: (040) 823 100 74 doris-moeller@web.de
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ZUM GELEIT
Liebe Leserin, lieber Leser, 
der Frühling explodiert gerade, in manchen Landesteilen bis in 
die Höhe von 30 Grad. Nach dem langen Winter die ersehnte 
Wende. Aber kann das gesund sein: für uns Menschen, aber 
auch für die Natur? Klimawandel? Oder doch alles noch im 
„Grünen Bereich“? 
Und das ist ja nicht die einzige Verunsicherung. Ich lese 
Zeitschriftenartikel, höre Radiosendungen, sehe Fernsehtal-
krunden, und gewinne den Eindruck: Auch die, denen ich 
es am meisten zutraue, wissen nicht recht, was die Stunde 
geschlagen hat und schlagen wird. Aber vielleicht war das 
Lebensgefühl nicht anders, als im 5. Jahrhundert das Römi-

sche Reich zusammenbrach und das Christentum zu Macht 
kam. Die Menschheit hat es überlebt – und das Christentum 
auch. Es bewahrt in seiner Kultur ein Fest, bei dem es daran 
erinnert, wie die ersten Jünger*innen nach Jesu Tod aus 
Verunsicherung und Angst heraus gerissen wurden: Pfingsten. 
Ein Tosen und Brausen kündigte den Geist an, der von Jesus 
kommt und die, die IHM vertrauen, „in alle Wahrheit leitet“ 
( Johannes 16, 13). 
Vielleicht sollte ich mehr beten und auf diesen Geist lauschen, 
satt auf vermeintliche Experten. Ich vermute, das würde mein 
Lebensgefühl sommerlicher stimmen, 

Ihr Pastor Torsten Morche

www.hauptkirche-altona.de


